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DIE GRÜNEN IN OBERBERG  

K U R Z  U N D  BÜ N D N I S  G RÜ N  Ausgabe 11, 31.07.2013  

Liebe bündnisgrüne Mitglieder, liebe FreundInnen und 

Interessierte im Oberbergischen, 

 

es geht los - wir starten in ein knallgrünes Wahlkampfjahr!  

Unser gemeinsames Ziel:  

Der Regierungswechsel  

 

In dieser Ausgabe findet Ihr aktuelle Informationen, 

Termine aus dem Kreisverband und den Ortsverbänden. 

KREISVERBAND 
Bündnis 90/Die Grünen Oberberg 

 

28.08.2013 Bärbel Höhn, MdB, 

in Reichshof, 11-13 Uhr 

 

03.09.2013 um 17:00 Uhr 

Kreisvorstandssitzung, um 

19:00 Uhr Kreisausschuss  

 

05.09.2013 Volker Beck, MdB, 

in Gummersbach, 11-13 Uhr 

 

06.09.2013 um 14:00 Uhr Sit-

zung der Kreistagsfraktion   

Aktuelle  grüne  Termine: 

Kölner Str. 296 
51645 Gummersbach 
Tel.: 0 22 61 - 2 45 40 
Fax: 0 22 61 - 2 86 95 
 
geschaeftsstelle@gruene-
oberberg.de 
www.gruene-oberberg.de 
 
Die Kreisgeschäftsstelle ist 
während den Sommerferien 
wie folgt erreichbar:  
 
05.08.-26.08. Montags 
17:00 - 20:00 Uhr 
 in dringenden Fällen ist 
der Vorstand (Heike Prößler)  
unter der Telefonnummer 
02265-9974326 zu erreichen. 
 
Konrad Gerards,  
Kreissprecher 
 
Tel.: 0 22 61 -   7 85 54 
Mobil: 0152 - 25 984 991 
 
konrad.gerards@gruene-
oberberg. de 

Liebe Mitglieder! 

 

Mal etwas Finanzielles im Rundbrief an Euch. Wie Ihr vermutlich 

schon gehört habt, wird in Europa spätestens am 1. 2. 2014 der 

ganze bargeldlose Zahlungsverkehr auf SEPA umgestellt. Wolf-

gang und ich arbeiten schon an der Vorbereitung dafür. Weil wir 

am 1. 1. 2014 umstellen wollen, werde ich die Beitragseinzüge so 

gestalten, dass mit dem Dezembereinzug alles abgeschlossen ist 

und wir den Januareinzug mit SEPA durchführen können. Vorher 

geht noch an jeden ein Brief raus wegen der Bankverbindung in 

Form der IBAN und BIC, die auf Eurem jetzigen Kontoauszug 

schon vermerkt sind.  

 

Ich wünsche Euch einen schönen, erholsamen Sommer, damit wir 

erfolgreich Wahl kämpfen und ein gutes Ergebnis erzielen können.  

 

Eine dringend empfohlene, hochpolitische Lektüre für den Urlaub:  

Carsten Frerk – Violettbuch Kirchenfinanzen (16,- €)  

 

Einen Gruß an alle; Horst Köhlert, Kreiskassierer 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 24.08.2013 
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Aktuelles aus dem Kreisver-
band  

Unser Bundestagskandidat 2013      Michael Braun stellt sich vor 

Als Oberberger wurde ich 1965 in Bergneustadt geboren und bin seit zwölf Jahren mit meiner 
Frau Sonja verheiratet. Wir haben zwei Kinder, Vincent elf Jahre und Florin neun Jahre alt. Von 
Beruf bin ich staatl. geprüfter Landwirt. Zusammen mit meiner Familie bewirtschafte ich einen 
Milchviehbetrieb in Reichshof –Wildbergerhütte, auf dem auch zwei junge Mitarbeiter ausgebildet 
werden. 

Der Betrieb wird konventionell, d.h. unter der Berück-
sichtigung natürlicher Kreisläufe, bewirtschaftet. Das 
Futter wird überwiegend selbst auf dem Betrieb er-
zeugt. Neben Gras werden Silomais und Getreide an-
gebaut. Eine dreigliedrige Fruchtfolge ist für mich 
selbstverständlich. 

Seit vielen Jahren setze ich mich für die Interessen der 
Milchbauern, für eine bäuerliche Landwirtschaft und 
gegen eine zunehmende Industriealisierung der Land-
wirtschaft ein. 

Seit 2010 bin ich Mitglied der Grünen. Von Beginn an 
habe ich in der Partei im Ortsverband, im Kreisverband 
und auch auf Landesebene mitgearbeitet. 

Der Ortsverband hat mich 2011 zum Sprecher und 
2012 auch in den Kreisvorstand als Beisitzer gewählt. 

Auf Landesebene arbeite ich seit 2010 in der Landesarbeitsgemeinschaft „Wald, Landwirtschaft 
und ländlicher Raum“ inhaltlich mit. 

Mein politischer Schwerpunkt liegt in der Landwirtschaft und im ländlichen Raum. Es gilt, den 
Einzug der Gentechnik auf den Feldern und bei den Tieren zu verhindern. Die Massentierhaltung 
ist nicht die Lösung zur Sicherung der Ernährung bei einer wachsenden Weltbevölkerung. Sie 
führt zu einem Import von Futtermitteln aus anderen Kontinenten, zu Nährstoffüberschüssen in 
unseren Böden und zu einem noch nie gekannten Einsatz von Antibiotika in der Tierhaltung. Au-
ßerdem leitet sie ein Sterben der bäuerlichen Landwirtschaft und eine nachteilige Veränderung 
unserer Kulturlandschaft ein. 

Unser ländlicher Raum wird in Zukunft geprägt sein von demographischen Veränderungen der 
Bevölkerung. Das zeigen alle Untersuchungen und Studien. Hier gilt es schon jetzt, die richtigen 
Weichen zu stellen. Sei es in der Infrastruktur, bei der Ausweisung von Wohn-, Gewerbe- und 
Industrieflächen oder bei der zukünftigen Energieversorgung. 

Dazu ist eine solide Ausstattung der Kommunen mit ausreichenden finanziellen Mitteln unabding-
bar. 

Michael Braun 
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Aktuelles aus dem Kreisver-
band  

Wahlkampftermine im August/Anfang September 
 

 
 

Di.20.08. bzw.     Podiumsdiskussion – Wirtschaftsjunioren Oberberg  
Do.22.08  

18:00 bzw. 19:00 Uhr   Kölner-Saal der Industrie und Handelskammer zu Köln,  

(genauer Termin steht noch nicht fest)  Zweigstelle Oberberg, Talstraße 11, 51643 GM 
      Kontakt: Nadine Köster, Mobil.: 0160 90705161 
 

Mi. 28.08. 11 – 13:00 Uhr   Betriebsbesichtigung und anschließende  
      Diskussionsrunde mit Bärbel Höhn und Landwirten 

      bei Christof Braun, Unter den Buchen 6,  
      51580 Reichshof -Hähnen, Blockhaus 
      Kontakt: Michael Braun, Mobil:0 170 7614043  

 

Mi. 28.08.2013    Podiumsdiskussion - Michael Braun 

      Seniorentreff des ev. luth. Martinigemeinde 

      Im Gemeinde Haus, Uelferstr. 15,  

      42477 Radevormwald 

      Kontakt: Friedel Müller, Tel.: 02191-65308  

 
Do. 29.08. 11:00 Uhr   Informationen und Pressegespräch auf dem Vieh- 
      und Krammarkt (Hochstr. 19, Höhe Bioladen) in 
      Waldbröl 
      Kontakt: Mehr Demokratie e.V. Jörg Eichenauer 
      Mobil: 015225648115 
 
Fr. 30.08. 19:30    Podiumsdiskussion im Kolpinghaus – Hückeswagen 
      Kontakt: Heinrich Pohl 
      E-Mail: heinz.pohl@fm.wdr.de 
 
Do. 05.09. 11:00 - 13:00 Uhr  Volker Beck , in Gummersbach ? 
      Kontakt: Konrad Gerards , Mobil: 0152-25984991 

 

Mo. 09.09. 11:30 – 14:00 Uhr Podiumsdiskussion Theodor Heuss Gymnasium 

      Radevormwald???? 

 

Di. 10.09. 09:30 Uhr    Podiumsdiskussion – 

      Engelbert von Berg Gymnasium – Wipperfürth 

      Michael Braun, Mobil:0 170 7614043 
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OV Hückeswagen  Grüne radeln 45 km mit Jugendlichen auf der Bahntrasse 
 
Die Hückeswagener Grünen starteten sportlich in die Sommerferien. Im Rahmen des Ferienspaß-
Programms ging es am Montagmorgen los in Richtung Bruchertal-Sperre. 
 
Insgesamt 14 Kinder und Jugendliche mit 4 Betreuern radelten auf der alten Bahntrasse zum Ziel. 
Dort angekommen wurde direkt weiter in die Pedale getreten, dieses Mal allerdings in Tretbooten. 
Nach einer Stärkung mit belegten Baguettes und reichlich Getränken ging es zurück nach Hückes-
wagen, wo die Tour um 17 Uhr bei einem Eis ausklang. 
 
Außer einem geplatzten Reifen gab es keinerlei Zwischenfälle zu vermelden. Alle Beteiligten hatten 
einen schönen Tag und hoffen auf eine Wiederholung im nächsten Jahr. 
 

Aktuelles aus den Ortsverbänden 

 

 

Grüne Jugend     Grüne Jugend Oberberg setzt Zeichen gegen Rechts 
 

 

 
Die Grüne Jugend Oberberg hat letzten Sams-
tag auf dem Kulturfest gegen Rechts in Rade-
vormwald eine besondere Aktion als Zeichen 
gegen Rechts durchgeführt. Dabei forderten sie 
die Veranstaltungsteilnehmer dazu auf ihre Bot-
schaft gegen Rechts mit Fingerfarben und 
Buntstiften auf einer Leinwand zu verewigen. 
Dabei wurden den Teilnehmern keine kreativen 
Grenzen gesetzt. Unbekümmert von parteili-
chen Diskrepanzen beteiligten sich die CDU, 
SPD, FDP, Linkes Forum, die Linke und die 
Junge Union.  
„Die Problematik in Radevormwald kann nur 
gemeinsam und mit überparteilichem Konsens 
angegangen werden“, so Robert Nietsch, Spre-
cher der Grünen Jugend Oberberg.  
  
Wer sich für die Grüne Jugend interessiert und 
mitmachen möchte, kann sich unter der Email-
adresse robert.nietsch@grüne-oberberg.de 
melden. 
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Aktuelles aus den Ortsverbänden  

OV Marienheide     OV Marienheide lädt zur Vor Wahl Party 
 
Nach langen Überlegungen, ob wir, der kleine, noch sehr frische Ortsverband 
Marienheide, eine Wahlveranstaltung angehen sollen oder nicht, entschieden 
wir uns für eine 
„Vor Wahl Party.“ 
 
Am 21.9.2013 ab 18.00 Uhr steigt die Veranstaltung im alten Bahnhof von 
Marienheide. 
Nach einem kurzen Auftakt der Schülerband der Gesamtschule Marienheide 
unter Leitung von Matthias Wörner wird unser Bundestagsdirektkandidat Micha-
el Braun mit den Menschen vor Ort sprechen, sich vorstellen und die ein oder 
andere Frage beantworten. 
 
Im Anschluss daran spiel die Kölner Live Band Dezibel  Rock und Pop von den 

70er Jahren bis heute. Dazu gibt es natürlich Erfrischungen und jede Menge 

Spaß zur Vorbereitung auf den Bundestagswahltag 2013. 
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Aktuelles aus dem Landtag 

Diskussionsveranstaltung „Wer ist hier anders?“ 
 
Rassismus und andere menschenfeindliche Einstellungen sind in der Mitte der Gesellschaft weit verbreitet, wie 
uns die verschiedenen Studien der vergangenen Jahre immer wieder deutlich gemacht haben. Auch in der 
Debatte um diskriminierende Elemente in Kinderbüchern zu Anfang des Jahres wurde deutlich, wie tief Rassis-
mus und andere Vorstellungen von Ungleichwertigkeiten in unserer Gesellschaft verankert sind. Sie sind ur-
sächlich für Diskriminierungen und Ausgrenzung im Alltag und innerhalb von Institutionen. Sie bilden neben 
autoritären und chauvinistischen Vorstellungen sowie einer Verherrlichung des Nationalsozialismus und dem 
Wunsch nach einer „Volksgemeinschaft“ den Kern rechtsextremen Denkens. Der Rassismus in der Mitte der 
Gesellschaft legitimiert die rechtsextreme Ideologie und hat zu einer Verharmlosung der Gefahr durch den 
Rechtsextremismus beigetragen. Zur Zurückdrängung des Rechtsextremismus ist deshalb eine Auseinander-
setzung mit den menschenfeindlichen Ideologien in der Gesellschaft unumgänglich. 
 
Darüber wie sich Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit, also Rassismus , Antisemitismus, antimuslimi-
scher Rassismus, Antiziganismus, Sexismus, Homophobie sowie die Abwertung von Obdachlosen, Langzeit-
arbeitslosen und Menschen mit Behinderungen,  in NRW darstellen und welche Wege der Auseinanderset-
zung und Bekämpfung möglich sind, wollen wir auf unserer öffentlichen Veranstaltung gemeinsam mit Exper-
tinnen und Experten aus der Rechtsextremismus- und Antirassismusarbeit diskutieren: 
 

„Wer ist hier anders?!“ 
Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und Rassismus in NRW 

 
Diskussionsveranstaltung der GRÜNEN im Landtag NRW im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Grüne Strategien gegen Rechtsextremismus“, u.a. mit Sylvia Löhrmann, stellvertretende Minister-
präsidentin und Ministerin für Schule und Weiterbildung des Landes NRW 

 
Freitag, den 18. Oktober 2013, von 12:30 bis 18:30 Uhr 

im Landtag NRW in Düsseldorf 

Inklusion und Menschenrechte im Rheinland  
 
Die LVR-Kommission Inklusion richtet eine Fachtagung zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention aus 
 
Sie findet am 5. September 2013 in Köln-Deutz im LVR-Horion-Haus statt. Anmeldung bis zum 
23. August 2013.  
 
Seit 2009 ist sie auch deutsches Recht: die Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen 
(kurz: UN-BRK oder BRK). Die Kommission Inklusion des Landschaftsausschusses der 13. Land-
schaftsversammlung Rheinland nimmt erste Zwischenergebnisse des Projektes zur Erarbeitung ei-
nes LVR-Aktionsplans zum Anlass für eine Fachtagung. Sie will Impulse zur weiteren Umsetzung der 
BRK auf kommunaler Ebene geben. Das Gespräch mit Expertinnen und Experten in eigener Sache 
ist selbstverständlicher Teil des vielseitigen Programms. 
Am Nachmittag erwarten Sie u.a. drei praxisorientierte Foren. Der LVR und Mitgliedskörperschaften 
stellen Ansätze und Fortschritte in der Umsetzung der BRK vor und zur Diskussion. Die Frage der 
Projektplanung und Gesamtsteuerung eines solchen Prozesses im kommunalen Bereich wird ein 
wichtiger Aspekt der Foren sein.  
 
Weitere Informationen: http://www.lvr.de/media/wwwlvrde/derlvr/aktionen/
fachtagungen/13_1851_Flyer_Inklusion_und_Menschenrechte_barrierefrei.pdf 

http://www.lvr.de/media/wwwlvrde/derlvr/aktionen/fachtagungen/13_1851_Flyer_Inklusion_und_Menschenrechte_barrierefrei.pdf
http://www.lvr.de/media/wwwlvrde/derlvr/aktionen/fachtagungen/13_1851_Flyer_Inklusion_und_Menschenrechte_barrierefrei.pdf
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http://www.schauspielhaus-bergneustadt.de/ 

http://www.schauspielhaus-bergneustadt.de/

